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Art der Verbindlichkeiten
Stand am Ende des 

Vorvorjahres

Voraussichtlicher Stand 
zu Beginn des 

Haushaltsjahres

Voraussichtlicher Stand 
zum Ende des 

Haushaltsjahres 

2020 2022 2022

 Tsd.�  Tsd.�  Tsd.�
1 2 3

1. Anleihen 0 0 0

2. Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 13.125 11.839 13.372

    2.1 von verbundenen Unternehmen

2.2 von Beteiligungen

2.3 von Sondervermögen

2.4 vom öffentlichen Bereich

   2.5 vom privaten Kreditmarkt

         2.5.1 von Banken und Kreditinstituten       *) 13.125 11.839 13.372

         2.5.2 von übrigen Kreditgebern
3. Verbindlichkeiten aus Krediten zur
Liquiditätssischerung

0 0 0

4. Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die
Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleichkommen

138 117 96

5. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen

6.700 7.000 7.500

6. Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 2.524 2.500 2.500

7. Verbindlichkeiten gegen verbundene
Unternehmen
8. Sonstige Verbindlichkeiten 4.354 5.000 5.000

9. Summe aller Verbindlichkeiten 26.841 26.456 28.468

*) Davon rentierliche Schulden 2.247 1.823 1.579

Nachrichtlich

Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 
des GSK von Kreditinstituten

21.294 20.601 46.856

Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 
der USK AöR von Kreditinstituten

0 0 5.000

Verschuldung aus Krediten Gesamt pro Einwohner 635 � 599 � 1.204 �

Davon rentierliche 41 � 34 � 29 �

Ohne rentierliche 594 � 565 � 1.175 �

Bei den USK AöR  existieren noch interne Darlehen, die seitens der Stadt Kleve gewährt wurden.

Da diese in gleicher Höhe bei der Stadt Kleve als Forderung bestehen, gleichen sich diese im Konzern Stadt aus und werden 

hier nicht aufgeführt. Bei der Einwohneranzahl ist man von 54.179 ausgegangen.

Übersicht 

 über den voraussichtlichen Stand der Verbindlichkeiten 
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Zuwendungen an die Fraktionen 
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STADT KLEVE 

Entwurf 

HAUSHALTSSATZUNG 

UND 

PRODUKTHAUSHALT 

2022 





Berichte  
über die Beteiligungen 

der Stadt Kleve 
und  

Wirtschaftspläne 

Ausführliche Informationen über die Beteiligungen der Stadt Kleve werden im Rahmen der
Gesamtabschlüsse nach § 116 GO NRW zur Verfügung gestellt.
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Klever Versorgungsbetriebe GmbH 

Anlagen: 
1. Gesellschaftszweck (= öffentliche Zwecksetzung)
2. Bilanz zum 31.12.2020
3. Gewinn- und Verlustrechnung für den Zeitraum vom

01.01.2020 bis 31.12.2020
4. Lagebericht 2020
5. Vorläufiger Erfolgsplan 2022
6. Vorläufiger Investitionsplan 2022
7. Vorläufiger Finanzplan 2021-2026
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Klever Versorgungsbetriebe GmbH

Vorläufiger Erfolgsplan 2022

Erfolgsplan 

2022

Sonstige Umsatzerlöse 355,0

Sonstige betriebliche Erträge 5,0

Erträge aus Gewinnabführungsvertrag 3.280,0

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,0

Sonstige betriebliche Aufwendungen -440,0

Aufwendungen aus Verlustübernahme -1.700,0 *

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,0

Ergebnis der gew. Geschäftstätigkeit 1.500,0

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -18,9

Jahresüberschuss 1.518,9

* Sofern d. Pandemiebetrieb (Corona) in 2022 ganzjährig durchzuführen ist, erhöht sich die Verlustübernahme ggfs.

Info/Frage an GF:

Vorläufiger EP 2022 entspricht dem vorläufigen EP 2021

Hinsichtlich des zu erwartenden Bäderverlustes für 2022 wurde dieser nach Rücksprache mit M. Verstegen
- wie beim vorläufigen EP 2021 - auf -1.700,0 TEUR belassen. OK?

Zum Vergleich:
Verlust Bäder Ist 2020 in TEUR -1.644,7
Verlust Bäder EP 2021 in TEUR -1.694,7
Verlust Bäder PR 06.21 in TEUR -1.726,2347
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Wirtschaft, Tourismus & Marketing  
Stadt Kleve GmbH 

(vormals Wirtschaftsförderungsgesellschaft der Stadt Kleve mbH) 

Anlage: 
1. Gesellschaftszweck (= öffentliche Zwecksetzung)
2. Bilanz 01.01.2020 - 31.12.2020
3. Gewinn- und Verlustrechnung für den Zeitraum vom

01.01.2020 bis zum 31.12.2020
4. Lagebericht 2020
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GeWoGe Wohnungsgesellschaft GmbH für den 
Kreis Kleve in Kleve 

Anlagen: 
1. Gesellschaftszweck (= öffentliche Zwecksetzung)
2. Bilanz zum 31.12.2020
3. Gewinn- und Verlustrechnung für den Zeitraum vom

01.01.2020 bis 31.12.2020
4. Organe der Gesellschaft
5. Lagebericht 2020
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